
Politische Werbung darf in alle Haushalte verteilt werden.

FDP-Kompetenz für Aesch – lernen Sie unsere Kandidierenden kennen:
Für den Gemeinderat Stephan Hohl, Brigitte Vogel Lancashire und Lukas Ritschard 
sowie die 15 Kandidierenden für die Gemeindekommission auf der Liste 1

Kandidierende für den Gemeinderat: Stephan Hohl (bisher), Brigitte Vogel Lancashire (bisher) und Lukas Ritschard (v.l.n.r.)

Mit Pfiff und Courage in die nächste Legislatur
Aesch ist eine lebenswerte Gemeinde und ein beliebter 
Wirtschaftsstandort. Die Kandidatinnen und Kandidaten 
der FDP – ob für den Gemeinderat oder die Gemeinde­
kommission – setzen sich für eine hohe Wohn­ und Lebens­
qualität ein und wollen die Rahmenbedingungen für 
 Gewerbe und Industrie verbessern. Unser erklärtes Ziel:  
Alle – ob in Aesch wohnend oder arbeitend – sollen sich hier 
wohlfühlen. Was, wie, wo? Ab Seite 2 erfahren Sie, was wir 
uns für die kommende Legislatur vorgenommen haben.

Geballte Kompetenz für Aesch
Es ist der FDP Aesch ein grosses Anliegen – Ihnen, liebe 
Wählerinnen und Wähler – Kandidatinnen und Kandidaten 
zu präsentieren, die sich durch vielfältige Erfahrungen und 
Kompetenzen auszeichnen. Sie unterscheiden sich in ihrer 
Ausbildung, ihrer beruflichen und politischen Erfahrung 
und ihrer persönlichen Einstellung. Allen gemeinsam ist 
die liberale Grundhaltung, alle sind bestens geeignet für 
das Amt im Gemeinderat oder in der Gemeindekommission. 
Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen unsere 
 Kandidatinnen und Kandidaten vor. 

Für den Gemeinderat kandidieren die beiden Bisherigen 
Stephan Hohl und Brigitte Vogel Lancashire. Für den 
 dritten FDP­Sitz tritt mit Lukas Ritschard eine führungs­

erfahrene Macherpersönlichkeit aus der Industrie an.  
Mit dieser bewährten Dreierkonstellation wird sich die 
FDP auch in der nächsten Legislatur für ein lebenswertes 
Aesch stark machen.

Für die Gemeindekommission haben wir eine hervorragende 
Liste mit 15 Kandidatinnen und Kandidaten. Die Gemeinde­
kommission wird nach dem Proporzverfahren gewählt.  
Das heisst für Sie: Mit der Liste 1 sind Sie bestens bedient.

Wir machenWir machen

Aesch stark!Aesch stark!

Liste 1Liste 1

Unsere 17 Kandidierenden für die Gemeindekommission und den Gemeinderat – mit Pfiff und Courage.

2× am  

«Früschmärt Aesch»

Samstag, 3. Februar 2024: 

Weindegustation

Samstag, 24. Februar 2024: 

«Haben Sie schon 

gewählt?» 
Gemeinsam weiterkommen

Gemeindewahlen 2024Gemeindewahlen 2024

Stimmen für AeschStimmen für Aesch
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In Aesch und der Region unterwegs
Stephan Hohl entdeckte in seiner Kindheit, nach einem 
kurzen Abstecher beim FC Aesch, die Pfadfinderbewegung 
für sich. Mit den Pfadi streifte er jeden Samstag durch die 
Wälder von Aesch und Umgebung. Als Abteilungsleiter der 
Pfadi Bärenfels organisierte er mehrere Jugendlager. Nach 
der obligatorischen Schulzeit in Aesch folgte ein Austausch­
jahr an einer High­School in Dallas, Texas (USA). Anschlies­
send absolvierte er das Gymnasium in Münchenstein und 
studierte an der Universität Basel Wirtschaftswissen­
schaften. Während dieser Zeit erfolgte eine militärische 
 Auszeit zur Absolvierung der Offiziersschule.

Am Ende des Studiums stieg Stephan Hohl in den väterli­
chen Betrieb ein und lernte das Versicherungsgeschäft von 
Grund auf. Es folgten die «Wanderjahre» auf einer weiteren 
Generalagentur im Aargau als Verkaufsleiter und der Direk­
tion in Bern, ehe Stephan Hohl die Generalagentur der Mo­
biliar in Aesch als selbstständiger Unternehmer übernahm. 
Seit rund 15 Jahren führt er die Firma mit mittlerweile  
40 Mitarbeitenden. Von Beginn an engagierte sich Stephan 
Hohl auch für die Anliegen der KMU im Gewerbe­ und 
 Industrieverein Aesch als Vorstandsmitglied.

Stephan Hohl schätzt das lebendige Aesch. Als Gemeinderat 
gehört es für ihn dazu, tatkräftig anzupacken. So engagierte 
er sich zum Beispiel aktiv im OK als Tour de Suisse Etappen­
ort oder organisiert alle vier Jahre die Gewerbeausstellung 
mit. Auf kantonaler Ebene setzt sich Stephan Hohl in der 
Parteileitung der «FDP.Baselland» für einen liberalen Kanton 
ein. 

Stephan Hohl sichert sein vollstes Engagement für Aesch zu
Er will Aesch mit kreativen und mutigen Lösungen in die Zukunft führen

Stephan Hohl
1979 geboren, in Aesch aufgewachsen
Master of Science in Business and Economics,
Universität Basel
Dipl. Versicherungswirtschafter HF
Selbstständiger Unternehmer, Generalagent der Mobiliar
Gemeinderat, Vizepräsident mit Ressort Verkehr  
und Sicherheit, Parteileitung FDP Baselland,  
Vorstand Gewerbe und  Industrie Aesch

Eröffnung des Trailcenter in Aesch, Oktober 2022. Von der Idee zur Umsetzung in nur einem Jahr – nur möglich, wenn alle am gleichen «Strick ziehen»!

Quelle: smartvote.ch, Basis Fragebogen zu den eidg. Wahlen 2024

wieder in den Gemeinderat
Stephan HohlStephan Hohl

Was will Stephan Hohl als Gemeinderat bewirken? 
Stephan Hohl setzt sich als Gemeinderat für attraktive Rah­
menbedingungen für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
sowie für das Gewerbe und die Industrie ein. Er schätzt den 
Gestaltungsspielraum als Gemeinderat und vertritt die Mei­
nung, dass das Gremium im Team Grosses in Aesch bewegen 
kann. Kompromisse und den Einbezug der verschiedenen An­
spruchsgruppen sieht Stephan Hohl als seine Kernaufgabe. 
Ihm liegt die gute verkehrstechnische Erschliessung unseres 
Dorfes am Herzen, insbesondere ein guter Mix aller Ver­
kehrsträger. Er freut sich, tatkräftig die Herausforderungen 
der kommenden Jahre mitzugestalten, beispielsweise die 
Birsquerung nach Dornach, das Betriebs­ und Gestaltungs­
konzept der Ortsdurchfahrt sowie die  anstehenden Investi­
tionen in den Schulraum und die  wachsende Infrastruktur.

Unsere Schwerpunkte:
So sichern und verbessern wir die Lebensqualität in Aesch

Die richtige Mischung macht’s
Im Ortskern gibt es Verbesserungspotenzial. Wir wollen 
die Ansiedlung von Geschäften für den täglichen Bedarf 
fördern, um einen lebendigen und vielfältigen Mix an Ein­
kaufsmöglichkeiten zu schaffen. Ein Zentrum eben, in dem 
man alles findet, was man täglich braucht. Dazu gehören 
auch die Menschen, mit denen man sich zu einem Schwatz 
treffen kann. Wir begrüssen deshalb unkomplizierte Be­
gegnungsmöglichkeiten. Oft bewirkt schon ein einfaches 
Bänkli Wunder!
 
Mit der Klus, dem Birsraum oder der grossen Freifläche 
rund um den Schlatthof hat Aesch ein wunderbares Nah­
erholungsgebiet direkt vor der Haustüre. Egal in welchem 
Quartier man wohnt, mit ein paar Schritten gelangt man 
überall ins Grüne. Was will man mehr? Solche Erholungs­
räume gilt es zu pflegen, damit diese auch in Zukunft für 
Sport und Spaziergänge zur Verfügung stehen.
 
Attraktive Schulen
Unsere Kinder verdienen attraktive Schulen, in denen das 
Lernen Freude macht und die Lehrpersonen gerne unter­
richten. Wir wollen eine moderne Infrastruktur, ohne die 
Steuern erhöhen zu müssen. Das bedeutet, dass wir bei 
der Entwicklung von Schulraum auf Attraktivität und 
 Finanzierbarkeit setzen.
 
Wir stehen für Chancengleichheit aller Kinder ein. So sol­
len Kinder bereits im Vorschulalter ihre Sprachkenntnisse 
festigen können. Das bedeutet nicht zwangsläufig höhere 
Kosten. Im Gegenteil: Spätere Massnahmen zum Aufholen 
mangelnder Sprachkenntnisse werden reduziert.
 

Bauen mit Mass
Bei der baulichen Entwicklung unserer Gemeinde ist eine 
massvolle Bautätigkeit für die Herausforderungen von 
morgen von grosser Bedeutung. Wir unterstützen den 
neuen Zonenplan der Gemeinde Aesch, der eine sinnvolle 
Verdichtung entlang der Hauptverkehrsachsen vorsieht. 
Weitere Verdichtungen sind an Ortsrändern vorzusehen.
 
Kultur- und Sportangebote für Gross und Klein
Wir schätzen die grossartigen Leistungen unserer Kultur­
schaffenden und Sportvereine, die unser Dorf lebendig 
halten. Damit sie sich entfalten und weiterentwickeln 
können, brauchen sie eine entsprechende Infrastruktur. 
Insbesondere für Vereine mit vielen Jugendlichen darf 
eine angemessene Infrastruktur nicht länger aufgescho­
ben werden. Es darf nicht sein, dass beispielsweise der  
FC Aesch fussballbegeisterte Buben und Mädchen auf 
eine endlose Warteliste setzen muss, weil ihm die Garde­
roben fehlen. Wir werden uns aktiv für die Bereitstellung 
der dringend benötigten Garderoben einsetzen.
 
Dynamischer Wirtschaftsstandort
Aesch soll ein dynamischer Wirtschaftsstandort bleiben, 
in dem Wohnen und Arbeiten Hand in Hand gehen. Dank 
unserer optimalen Verkehrsanbindung verfügen wir hier­
für über beste Voraussetzungen. Die Entwicklung von 
Aesch Soleil mit hochwertigen Arbeitsplätzen sehen wir 
als Chance für unsere Gemeinde und die ganze Region.

Solide Gemeindefinanzen
Solide Gemeindefinanzen sind für uns die Basis für eine 
nachhaltige Dorfentwicklung. Deshalb stehen wir für eine 
disziplinierte Ausgabenpolitik und für einen möglichst tie­
fen Steuerfuss. Wir begrüssen ein massvolles Wachstum 
der Einwohnerzahl, dieses wird sich «unter dem Strich» 
positiv auswirken auf unsere Gemeindefinanzen. Unter 
Beibehaltung der Ausgabendisziplin streben wir länger­
fristig eine Steuersenkung an.
 
Mit Sicherheit für Aesch da
Die Sicherheit in Aesch ist uns ein Anliegen. Wir wollen 
eine verstärkte Präsenz unserer Gemeindepolizei, insbe­
sondere an den bekannten Brennpunkten und auch 
nachts, nicht nur zu Bürozeiten.
 
Wir begrüssen die Umrüstung der Strassenbeleuchtung 
auf energiesparende LED­Technik, für eine konstante 
nächtliche Beleuchtung und damit für mehr Sicherheit. Die 
Unterbringung von Flüchtlingen in der ALST hat die 
 Gemüter erhitzt und wir fordern den Gemeinderat auf, die 
Bevölkerung umfassend und regelmässig zu informieren. 
Die Diskussion um die Unterbringung von Flüchtlingen 
muss transparent und konstruktiv geführt werden.

www.fdp-aesch.ch
Wir machenWir machen

Aesch stark!Aesch stark!
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Brigitte Vogel Lancashire
1969 geboren, Aescher Bürgerin
zwei Kinder, 18 und 20 Jahre alt
Betriebsökonomin FH, eidg. dipl. PR-Beraterin,  
Leiterin Unternehmenskommunikation bei der  
Kantonspolizei Basel-Stadt
Gemeinderätin mit Ressort Bildung und Jugend sowie 
Bereich Kultur,  Stiftungsrätin Heimatmuseum Aesch, 
 Ersatzdelegierte FDP Schweiz, diverse Mitglied-
schaften wie Frauenvereine, Pro Velo etc.

Spaziergänge in die Klus bringen neue Energie und frische Ideen.

wieder in den Gemeinderat
Brigitte Vogel LancashireBrigitte Vogel Lancashire

Viel Erfahrung in ganz unterschiedlichen Bereichen
In jungen Jahren war Brigitte Vogel in der Pfadi aktiv – zuerst 
bei den Bienli, dann in der Mädchenpfadi Drei Tannen und 
schliesslich als Wölflileiterin in der Abteilung Bärenfels. Mit 
zwanzig zog sie weg. Sie studierte an der damaligen HWV 
(heute Fachhochschule) Betriebsökonomie und spezialisierte 
sich später im Bereich Kommunikation. Während zehn Jahren 
war sie Kommunikationsverantwortliche am Bildungszent­
rum Gesundheit BZG Basel­Stadt, wo sie punktuell auch 
unterrichtete. Als sie 2010 die Stelle wechselte, blieb sie bis 
2021 als Dozentin am BZG tätig und hielt so den Kontakt zu 
jungen Erwachsenen. Ihr beruflicher Werdegang führte sie 
zur Stadtgärtnerei Basel, wo sie als Mitglied der Geschäfts­
leitung die Dynamik eines Unternehmens im politischen 
 Umfeld hautnah miterlebte. Seit 2022 ist sie Leiterin Unter­
nehmenskommunikation bei der Kantonspolizei Basel­Stadt. 
Diese vielfältigen Erfahrungen kommen ihr als Gemeinderätin 
sehr zugute.

Das will Brigitte Vogel als Gemeinderätin
Als Gemeinderätin mit dem Ressort Bildung und Jugend 
möchte sich Brigitte Vogel weiterhin mit Leidenschaft  
für die Zukunft unserer Kinder und Jugendlichen einset­
zen. Sie möchte die Schulraumplanung vorantreiben und 
moderne Unterrichtskonzepte fördern. Jugendliche sol­
len sich in Aesch wohl und aufgehoben fühlen. Dafür gibt 
es das Jugendhaus Phönix, aber auch sonst sollen sie 
sich beispielsweise sportlich, musisch oder in der Natur 
entfalten können. Sie möchte die Aescher Bevölkerung 
durch unterschiedliche Angebote zusammenbringen. 
Diese reichen von lokalen Veranstaltungen bis hin zu kul­
turellen Anlässen, die unsere Gemeinschaft bereichern 
und stärken.

Quelle: smartvote.ch, Basis Fragebogen zu den eidg. Wahlen 2023

Brigitte Vogel verkörpert eine zeitgemässe, liberale und 
weltoffene Politik, die grossen Wert auf die Freiheit 
 persönlicher Lebensweisen legt, während sie gleichzeitig 
einen verantwortungsbewussten Umgang mit unseren 
Ressourcen pflegt.

Ansprechen erwünscht
Dass man sich im Quartier und im Dorf kennt, ist ihr wichtig. 
So ist das Zusammenleben einfach schöner und einfacher. 
Sie ist sehr interessiert an unterschiedlichen Standpunkten. 
Gute Argumente bezieht sie gerne in ihre Überlegungen mit 
ein – schliesslich besteht die Welt nicht nur aus Schwarz 
und Weiss. Um alles dazwischen zu erfahren, ist sie stets 
offen für ein Gespräch. Darum: Ansprechen ist ausdrücklich 
erwünscht!

Mit oder ohne Doppelnamen?
Brigitte Vogel hat in Aesch eine Namensvetterin. Deshalb 
benutzt sie bei offiziellen Anlässen – etwa einer Gemeinde­
ratswahl – ihren Doppelnamen Vogel Lancashire. 
 An sonsten ist sie einfach Brigitte Vogel oder kurz Brigitte.

Brigitte Vogel Lancashire – in Aesch aufgewachsen, regional verwurzelt
Gute Bildungs- und Freizeitangebote liegen ihr am Herzen

Andreas Koellreuter, ehem. Regierungsrat BL, 
wählt Brigitte Vogel, weil
«sie offen ist und liberal denkt. Sie ist nie festgefahren, 
sondern kann gut zuhören und hinterfrägt. Nur so entste­
hen tragfähige Lösungen.» 

Stephan Preiswerk wählt Lukas Ritschard, weil
«er lösungsorientiert an Dinge herangeht und Visionen 
umsetzen kann. Als Aescher Bürger kennt er die Bedürf­
nisse der Einwohner und durch seine Kompetenz, Wissen 
und Kreativität bringt er somit einen Mehrwert in den  
Gemeinderat.»

In Aesch und der Region unterwegs
Lukas Ritschard ist 1968 geboren, in Reinach aufgewachsen 
und seit über 26 Jahren wohnhaft in Aesch. Er ist verhei­
ratet mit einer «Aescherin» und hat einen 23­jährigen 
Sohn (im Studium).

Nach der obligatorischen Schulzeit in Reinach folgte eine 
Feinmechanikerlehre in Allschwil. Nach erfolgreichem 
Abschluss und anschliessendem Militärdienst besuchte 
er das St. Giles College in San Francisco (USA). Zurück in 
der Schweiz besuchte er die 3­jährige Maschinenbau 
Technikerschule HF/Ing. Eureta. Nach ein paar Jahren 
Ingenieurtätigkeiten in industriellen KMU’s folgte die eine 
Weiterbildung mit Abschluss des höheren Wirtschafts­
diploms HWS. Heute ist er bei der Firma BWT AQUA AG 
als Head of Commercial Product Management POE tätig. 

Als politischer Quereinsteiger wurde er Mitglied der 
 Finanzplanungskommission. In dieser Kommission berät er 
den Gemeinderat in seiner langfristigen Planung. In der 
Gemeinde ist er seit Jahren in verschiedenen Bereichen 
aktiv. Sei es in der Zunft zu Wein­ und Herbergsleuten,  
im OK Sommerfeste und als Revisor der reformierten 
Kirchgemeinde Aesch oder einfach am Crêpestand des 
Pfarreifestes. Die Mitmenschen, das sensationelle Kluser 
Naherholungsgebiet, das Zusammenleben in der Gemeinde 
und noch vieles mehr bestärken ihn regelmässig in seinen 
Engagements für Aesch.

Lukas Ritschard – Als Macher setzt er sich für eine erfolgreiche Aescher Zukunft ein
Er will die Standortattraktivität, Lebensqualität und Sicherheit stärken

Lukas Ritschard
1968 geboren, seit über 26 Jahren wohnhaft in Aesch,  
verheiratet, ein Sohn, 23 Jahre alt (im Studium)
Dipl. Maschinenbautechniker HF, Höheres Wirtschafts-
diplom HWS, Leiter Produktmanagement PoE CT  
bei BWT AQUA AG in Aesch
Mitglied der Finanzplanungskommission Aesch,  
Zunft zu Wein- und Herbergs leuten,  
OK Sommerfest ref. Kirche Aesch

Biken im Naherholungsgebiet Aesch oder in den Bergen ist die perfekte Kombination aus Sport und Spass,  
zudem bester Ausgleich zum Berufsalltag.

Was will Lukas Ritschard 
als Gemeinderat bewirken?
Als Macher setzt er sich für eine erfolgreiche Aescher 
Zukunft ein. Gemeinsam können wir eine optimale Wei­
terentwicklung des Dorfkerns, eine Schule, wo lernen 
Spass macht, lebhafte  Begegnungszonen und beste 
Rahmenbedingungen für eine nachhaltige Entwicklung 
der  Aescher Wirtschaft schaffen. Der Einbezug der 
 Einwohnerinnen und Einwohner, privater Investoren 
und von Interessengruppen liegt ihm hierbei am Herzen, 
und er sieht dies als zentralen Erfolgsfaktor für ein 
 attraktives und lebenswertes Aesch. Als Ingenieur und 
leitender  Angestellter der BWT AQUA AG kann er 
 solche Abläufe bestens planen und führen.

Quelle: smartvote.ch, Basis Fragebogen zu den eidg. Wahlen 2024

in den Gemeinderat
Lukas RitschardLukas Ritschard
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Der prüfende Blick auf die Vorhaben des Gemeinderates
Unsere 15 Kandidierenden für die Gemeindekommission

AlexandraAlexandra
AchermannAchermann

Dominik J.Dominik J.
BlochBloch

SabrinaSabrina
FranzFranz

MartinMartin
Glatz-ImfeldGlatz-Imfeld

DominikDominik
HäringHäring

NadineNadine
Margelist ZeballosMargelist Zeballos

PatrickPatrick
MeyerMeyer

MariaMaria
Maira-MaggioliniMaira-Maggiolini

JulienJulien
MederMeder

PhilippePhilippe
MederMeder

PatrickPatrick
NäfNäf

MassimoMassimo
PisanPisan

LukasLukas
RitschardRitschard

GianGian
RuppannerRuppanner

MelanieMelanie
OestreicherOestreicher

Die Gemeindekommission wird alle vier 
Jahre – gleichzeitig mit dem Gemeinderat 
– an der Urne gewählt. Auf der Liste 1 
 finden Sie alle hier vorgestellten Kandi­
dierenden. Sie können kumulieren, pana­
schieren und so die Liste mit Ihren 
Wunschkandidaten respektive ­kandida­
tinnen zusammenstellen.

Die Gemeindekommission setzt sich aus  
15 Mitgliedern aller Parteien zusammen.  
Sie unterzieht die vom Gemeinderat an  
die Gemeindeversammlung überwiesenen 
Geschäfte einer kritischen Prüfung. Fünf 
Mitglieder der Gemeindekommission bil­
den die Geschäftsprüfungskommission.geb. 1963

Gastronomin

Durch die Arbeit in der Kulturkommission 
können wir aktiv die Gemeinde attraktiver 
machen.

geb. 1981
Geschäftsführerin Rofra Immobilien AG

Mitglied der Gemeindekommission

Klare Visionen, engagierte Umsetzung. 
Mit starken Entscheidungen eine sichere  
Zukunft mit Chancen für alle ermögli­
chen. Packen wir die Herausforderungen 
unserer Zeit gemeinsam an und schaffen 
Perspektiven. 

geb. 1985, drei Kinder, 1 bis 6 Jahre alt
Bauingenieur ETH, Jauslin Stebler AG,  
Stv. Leiter Tragwerksplanung

Präsident Gemeindekommission,
Mitglied Verwaltungsrat Raiffeisenbank 
Aesch­Pfeffingen

Als Mitglied der Gemeindekommission 
will ich die Zukunft von Aesch aktiv mit­
gestalten, damit sich unser Dorf weiter­
hin in eine gute Richtung entwickelt. Ich 
sehe mich als Stellvertreter der Bevölke­
rung und prüfe die Themen kritisch und 
konstruktiv.

geb. 1980, eine Tochter, 13 Jahre
Kauffrau, Projektleiterin Gewerbever­
band Basel­Stadt

Starke Entscheidungen zusammen mit 
der nächsten Generation. Individuelle 
Lern­ und Entwicklungswege ermögli­
chen die Ausschöpfung des ganzen 
 Potentials. Ich stehe für ein aufgeschlos­
senes Aesch, das achtsam mit den 
 vorhandenen Ressourcen umgeht.

geb. 1994
Master of Advanced Studies in Banking &  
Finance, Firmenkundenberater, BLKB

Unsere Region profitiert glücklicherweise 
von einem Bevölkerungswachstum. Lasst 
uns die damit zusammenhängenden 
Chancen nutzen, damit sich Aesch 
 weiterhin als attraktive Gemeinde im 
 Birseck präsentieren kann.

geb. 1969, eine Tochter im Teenageralter
Verweildauer/Wagenmanager SBB

Mitglied der Gemeindekommission

Ich stehe für eine steuergünstige und 
liberale Politik. Damit der Standort 
Aesch für Einwohner und Wirtschaft 
attraktiv bleibt. Arbeitsplätze in der 
Nähe der Einwohner sorgen für weniger 
Stau und schonen unsere Umwelt und 
somit deren Ressourcen.

geb. 1978
Dipl. Sanitärmeister/Berufsfachlehrer, 
Geschäftsführer

Gemeindekommission/Geschäftsprüfungs­
kommission, Co­Präsident Gewerbeverein 
Aesch, Delegierter FDP Baselland

Ich stehe ein für ein starkes Gewerbe 
und eine sichere Verkehrsinfrastruktur, 
um Aesch die Attraktivität zu gewähr­
leisten, die es verdient. Dazu gehört 
auch die Aufwertung und Sicherheit von 
Aesch, besonders des Dorfkerns.

geb. 1962, zwei erwachsene Kinder
Kundenberaterin, BLKB

Als Aescherin liegt mir die Gemeinde­
infrastruktur sehr am Herzen, besonders 
die Schulen, Freizeit und dass wir Sorge 
tragen zu unserer wunderbaren Nah­
erholung.

geb. 1993 
Life Science Student/Chemielaborant

Ich vertrete ein klares Ziel: Abhängig­
keiten abbauen durch zukunftsorientierte 
Lösungen, die allen dienen. Dabei liegt 
mir die Energiesicherheit besonders am 
Herzen, da weltweit die Öl­ und Energie­
versorgung zunehmend als Druckmittel 
ausgenutzt wird.

geb. 1992 
Dipl. Betriebswirtschafter NDS HF 
Branch Manager, Personaldienst­
leistungen

Ich bin in Aesch geboren, aufgewachsen 
und verwurzelt. So wie alle Aescher­
innen und Aescher möchte ich ein siche­
res, attraktives, buntes und wohnliches 
Aesch mit guten Schulen, starkem 
 Gewerbe und solidem Finanzhaushalt. 
Dafür engagiere ich mich. 

geb. 1990 
Anwalt in einer Anwaltskanzlei

Vorstand FDP Sektion Aesch, 
Mitglied Wahlbüro

Mit attraktiven Rahmenbedingungen, 
moderaten Steuern und minimaler Büro­
kratie gestalten wir eine lebendige Ge­
meinde, in der Bürger und Unternehmen 
gleichermassen gedeihen können.

geb. 1962, drei Kinder 
Gastronom, Desktoppublisher,  
Webdeveloper, Geschäftsführer Basel­
bieter Wein­Galerie GmbH, 
Geschäftsführer Dimme GmbH

Naherholung und Sport wird in Aesch 
GROSSgeschrieben: Wir wohnen und 
leben im Gemeindezentrum, darum will 
ich diesen für die Zukunft mitplanen und 
setze mich für die Bedürfnisse, die dem 
einzelnen Bürger am nächsten sind, ein.

geb. 1981, zwei Töchter 
Rechtsanwalt (selbständig)

Die Politik muss die Voraussetzungen für 
eine zukunftsgerichtete und nachhaltige 
Standortentwicklung schaffen. Dieses 
Ziel erreichen wir mit einem eigen­
verantwortlichen und rücksichtsvollen 
 Umgang mit unseren Ressourcen und 
umsichtiger Planung. 

geb. 1968, ein Sohn im Studium
Dipl. Maschinenbautechniker HF, 
 Höheres Wirtschaftsdiplom HWS, 
 Leiter Produktmanagement PoE CT

Mitglied der Finanzplanungs­
kommission Aesch

Als «Macher» setze ich mich für eine 
 erfolgreiche Aescher Zukunft ein. Gemein­
sam können wir eine optimale und schnelle 
Weiterentwicklung des Dorfkerns, lebhafte 
Begegnungszonen und eine nachhaltige 
Entwicklung unserer Wirtschaft mit besten 
Rahmenbedingungen schaffen. 

geb. 1978, zwei Kinder 
Marketingfachfrau mit eidg. Fachaus­
weis, Management Office, Marketing & 
Events und Familienmanagerin

Schulrat Primarstufe

Unser Nachwuchs ist unsere Zukunft; 
Traditionen, gute Bildung und Innovatio­
nen sorgen für eine solide Zukunft und 
sollen verankert sein, dafür setze ich 
mich vollumfänglich ein.

Wir machenWir machen

Aesch stark!Aesch stark!

Liste 1Liste 1

Bisher Bisher Bisher Bisher
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Wahlzettel

Stephan Hohl

Brigitte Vogel Lancashire

Lukas Ritschard

FDP Liste 1
Alexandra Achermann
Dominik J. Bloch
Sabrina Franz
Martin Glatz­Imfeld
Dominik Häring
Nadine Margelist Zeballos
Maria Maira­Maggiolini
Julien Meder
Philippe Meder
Patrick Meyer
Patrick Näf
Melanie Oestreicher
Massimo Pisan
Lukas Ritschard
Gian Ruppanner

Diese Firmen unterstützen eine gewerbefreundliche Politik

Herausgeberin: FDP.Die Liberalen Aesch 
Inhalt: Sämtliche Angaben zu den einzelnen Personen stammen 
von den Kandidierenden.
Porträtbilder/Gruppenbilder: Uta Grütter, Basel
Gestaltung: Emanuel Plüss, Basel
Januar 2024, 6500 Ex.

Liebe Aescherinnen und Aescher
An den beiden Samstagen stehen Ihnen unsere Kandidie­
renden für den Gemeinderat und die Gemeindekommis­
sion «Red und Antwort». Lernen Sie uns kennen! Gerne 
diskutieren wir mit Ihnen unsere tägliche politische 
 Arbeit für Aesch. Es interessiert uns aber auch, wo bei 
Ihnen «der Schuh drückt». Was sind Ihre Ideen und 
 Visionen für Aesch? Nebst den bisherigen Mandatsträ­
gerinnen und Mandatsträgern, welche gerne aus dem 
«Nähkästchen» plaudern, können Sie unsere neuen 
 Kandidierenden mit Fragen löchern. Stossen Sie mit uns 
auf die Wahlen an und geniessen Sie am «Früschmärt» 
ab 10.00 Uhr ein feines Glas Wein aus Aesch und der 
Region mit uns. Philippe Meder von der Baselbieter 
Wein­ Galerie wird uns die besten «Tropfen» präsentieren. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre FDP Aesch

Bei der Wahl des Gemeinderates darf der Name  eines/ 
einer Kandidierenden nur einmal auf dem Wahlzettel auf­
geführt werden. Die aufgeführte Person muss aufgrund 
von Vorname und Name sowie  nötigenfalls weiteren 
 Zusätzen (z.B. Doppelname) eindeutig bestimmbar sein. 

Unsere Wahlempfehlung, denn jede Stimme zählt
Für die Wahl des Gemeinderates empfehlen wir, folgende 
drei Personen auf den Zettel zu schreiben und die ver­
bleibenden vier Zeilen leer zu lassen: Stephan Hohl (bisher), 
Brigitte Vogel Lancashire (bisher) und Lukas Ritschard.

Für die Wahl der Gemeindekommission nehmen Sie am 
besten die Liste 1. Sie können einen vorgedruckten Namen 
(inkl. Kandidatennummer) handschriftlich einmal wieder­
holen. Dadurch geben Sie dieser Person zwei Stimmen. 
Der gleiche Name darf höchstens  zweimal auf dem Wahl­
zettel stehen.

Zusammenkommen am «Früschmärt Aesch»
Weindegustation am 3. Februar 2024
«Haben Sie schon gewählt?» am 24. Februar 2024

Unsere Wahlempfehlung – jede Stimme zählt
Wahlen vom  
3. März 2024

Gemeinderat  
im Majorz

Gemeinde kommission 

mit Liste 1

Danke für Ihre Unterstützung.
Stimmen für AeschStimmen für Aesch

Wir machenWir machen

Aesch stark!Aesch stark!


